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Metalltechnik - Zerspanungstechnik (Modullehrberuf) -
Lehrzeit: 3 1/2 bzw. 4 Jahre

Andere Bezeichnung(en):
Früher: Zerspanungstechniker*in

English: Metal technology specialising in machining

Berufsbeschreibung:

Metalltechniker*innen in der Zerspanungstechnik stellen Metall- und Kunststoffbauteile
her, indem sie spanende bzw. spanabhebende Arbeitsverfahren anwenden. Zu diesen
zählen z. B. Bohren, Drehen, Fräsen, Feilen, Schleifen oder Sägen.

Die Zerspanungstechniker*innen bearbeiten die Werkstücke an konventionellen
(mechanischen oder elektrischen) Maschinen oder mittels computergesteuerter (CNC-
)Anlagen. Sie planen die Arbeitsschritte, wählen die Materialien aus und prüfen die
Qualität der fertigen Werkstücke.

Metalltechniker*innen in der Zerspanungstechnik arbeiten in Industrie- und
Gewerbebetrieben mit Berufskolleg*innen sowie mit anderen Fach- und Hilfskräften
zusammen.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Metalltechniker*innen in der Zerspanungstechnik sind mit der Planung, Herstellung und
Bearbeitung von Werkstücken mittels spanabhebender Werkstoffbearbeitung befasst (z. B.
Bohren, Fräsen, Drehen, Feilen, Schleifen). Zu ihren Produkten zählen Bau- und
Maschinenteile wie z. B. Achsen, Wellen, Lager, Bolzen, Keile, Zahnräder oder Scheiben.
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Sie planen die Arbeitsschritte, wählen die erforderlichen Materialien und Normenteile aus
und stellen nach technischen Plänen und Vorgaben die Werkstücke her.

Dabei kommen konventionelle Werkzeugmaschinen (z. B. Dreh-, Bohr-,
Schleifmaschinen) oder computergesteuerte (CNC-)Anlagen zum Einsatz. Die
Zerspanungstechniker*innen führen am Werkstück auch handwerkliche Feinarbeiten wie
Feilen, Sägen, Polieren oder Gewindeschneiden aus.

Zerspanungstechniker*innen stellen die Werkzeugmaschinen und Fertigungsanlagen ein,
überprüfen ihre Funktionen und führen einfache Wartungs- und Reparaturarbeiten durch.
Bei Maschinenstörungen suchen sie systematisch nach der Fehlerursache und tauschen
schadhafte Teile aus.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website
www.taz.at unter dem Reiter Tipps und Links.
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